
Ungeprüft

Regelmäßige Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung
(EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Eine nachhaltige Investition
ist eine Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die zur
Erreichung eines Umweltziels
oder sozialen Ziels beiträgt,
vorausge-setzt, dass diese
Investition keine Umweltziele
oder sozialen Ziele erheb-lich
beeinträchtigt und die
Unterneh-men, in die
investiert wird, Verfahrens-
weisen einer guten
Unternehmensfüh-rung
anwenden.

 

Die EU-Taxonomie ist ein
Klassifikations-system, das in
der Verordnung (EU)
2020/852 festgelegt ist und
ein Verzeichnis von
ökologisch nachhalti-gen
Wirtschaftstätig-keiten
enthält. In dieser Verordnung
ist kein Verzeichnis der sozial
nachhaltigen
Wirtschaftstätigkei-ten
festgelegt. Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomie-konform sein
oder nicht.

Name des Produkts: ABN AMRO Funds Liontrust European Sustainable Equities
Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300OKY4JTQC0B2J87
 

Nachhaltiges Investitionsziel
 

Wurden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

Ja Nein

Es wurden damit nachhaltige
Investitionen mit einem Umweltziel
getätigt: 60%

Es wurden damit ökologische/soziale
Merkmale beworben und obwohl keine
nachhaltigen Investitionen angestrebt wurden,
enthielt es ___% an nachhaltigen Investitionen

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

mit einem Umweltziel in Wirtschaftstätigkeiten,
die nach der EU-Taxonomie als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

mit einem Umweltziel in Wirtschaftstätigkeiten,
die nach der EU-Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wurden damit nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen
Ziel getätigt: 36%

Es wurden damit ökologische/soziale
Merkmale beworben, aber keine nachhaltigen
Investitionen getätigt

  
Inwieweit wurde das nachhaltige Investitionsziel dieses Finanzprodukts erreicht?

Zum Dezember 2022 hat der ABN AMRO Funds Liontrust European Sustainable Equities (der
„Teilfonds“) sein nachhaltiges Ziel erreicht. Der Teilfonds ist auf sein Umweltziel ausgerichtet, das
darin besteht, in Unternehmen zu investieren, die das Ziel von Netto-Null-Treibhausgasemissionen
bis 2050 unterstützen. Der Teilfonds ist auf dem besten Weg, sein Ziel zu erreichen, seine absoluten
Emissionen zwischen 2020 und 2030 um 50 %, zwischen 2030 und 2040 um weitere 50 % und bis
2050 nochmals um 50 % zu reduzieren.
Darüber hinaus hat der Teilfonds im Rahmen seines nachhaltigen sozialen Investitionsziels ab
Dezember 2022 in Unternehmen investiert, die einen positiven Beitrag zu sozialen Lösungen
leisten.

 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird gemessen,
inwieweit die mit dem
Finanzprodukt beworbenen
ökologischen oder sozialen
Merkmale erreicht werden.

 
Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten?

Gemäß der Methode und den Daten der Verwaltungsgesellschaft erfüllten alle
Investitionen, mit Ausnahme der Unternehmen Topicus, Nagarro, Befesa und Abcam,
eines oder mehrere der oben genannten Zulässigkeitskriterien.
(a) Topicus wird von ISS nicht abgedeckt und erfüllt daher nicht die oben genannten
Zulässigkeitskriterien. Vor diesem Hintergrund hat der externe Anlageverwalter seine
proprietäre Nachhaltigkeitsmatrix verwendet, um die SDG-Zuordnung des
Unternehmens zu definieren. Topicus entwickelt, verwaltet und erwirbt Unternehmen,
die im Bereich Branchensoftware tätig sind, vor allem in den Benelux-Ländern und im
sonstigen Europa. Branchensoftware (Vertical Market Software, VMS) zielt darauf ab,
die spezifischen Bedürfnisse eines bestimmten Unternehmens innerhalb einer Branche
(z. B. im Bildungs- oder Gesundheitswesen) zu erfüllen. Topicus hat sich auf
Branchensoftware für den öffentlichen Sektor spezialisiert und entwickelt
maßgeschneiderte Software, die den Alltag von Pädagogen, Mitarbeitern des
Gesundheitswesens und des öffentlichen Dienstes einfacher und effizienter macht und
Fehler, Doppelarbeit und allgemeine Reibungsverluste reduziert. Laut dem externen
Anlageverwalter ist Topicus positiv auf das Ziel 9.5 der UN-Ziele für nachhaltige
Entwicklung, das die Förderung der wissenschaftlichen Forschung betrifft,



ausgerichtet.
(b) Der externe Anlageverwalter hat mit Nagarro und Befesa in Umweltfragen
zusammengearbeitet. Die Programmierer von Nagarro helfen Unternehmen in allen
Branchen bei der Modernisierung und Digitalisierung ihrer Abläufe in den Bereichen (i)
Effizienzsteigerung, (ii) Kundenerfahrung, (iii) Resilienz und (iv) digitale Sicherheit. Dies
trägt dazu bei, den Umsatz und das Ergebnis zu steigern. Die spezialisierten IT-
Ingenieure von Nagarro kümmern sich um einzelne Projekte, sodass sich die Kunden
auf ihre Kernkompetenzen konzentrieren und keine zusätzlichen Fixkosten tragen
müssen – und ihre Agilität und Reaktionsfähigkeit steigern können. Der externe
Anlageverwalter hat bei den Unternehmen darauf hingewirkt, dass sie sich ein Ziel für
die Erfüllung des Pariser Klimaabkommens setzen. Befesa verarbeitet und recycelt den
gefährlichen Staub, der bei der Metallabscheidung und -bearbeitung anfällt, zu
Metallen, die das Unternehmen anschließend verkauft. Das Unternehmen hat sich auf
die Verarbeitung von recyceltem Metall spezialisiert und hat kein Engagement in der
Verarbeitung von Primärerz zu Metall. Die Tätigkeit des Unternehmens trägt dazu bei,
die negativen Auswirkungen zu reduzieren und die gefährlichen Abfälle aus der
Metallverarbeitung zu behandeln und für die Wiederverwendung zu recyceln. Der
externe Anlageverwalter hat sich mit Befesa in Verbindung gesetzt, um ein Gespräch
über Wirkungskennzahlen zu vereinbaren. Der externe Anlageverwalter plant ein
Treffen mit dem Unternehmen, um die CO2-Emissionen und die Vorteile (in Bezug auf
die Verringerung der CO2-Emissionen) durch das Recycling von Abfällen aus Zink zu
besprechen.
(c) Der externe Anlageverwalter hat mit Abcam über die Offenlegung von
Wirkungskennzahlen gesprochen. Abcam ist ein globales Life-Science-Unternehmen,
das sich auf die Identifizierung, Entwicklung und den Vertrieb hochwertiger
Reagenzien und Tools für seine Kunden konzentriert. Bei diesen Kunden handelt es sich
um Forscher und Wissenschaftler aus dem akademischen Bereich und der Wirtschaft,
die biologische Stoffwechselwege untersuchen, die für das Verständnis von
Krankheiten und die Entwicklung von Diagnostik und Medikamenten entscheidend
sind. Das Unternehmen hat sich zum Ziel gesetzt, mit einem breiten Katalog an
qualitativ hochwertigen Produkten und einem ausgezeichneten Kundensupport der
beste Partner für die Forschung zu sein. Die Qualität der bereitgestellten Reagenzien
soll eine hohe Qualität in der Forschung und damit wissenschaftliche Durchbrüche
ermöglichen.

 
INDIKATOREN FÜR UNTERNEHMEN Portfolio Benchmark

Das Unternehmen hat sich zum Ziel gesetzt, die
Treibhausgasemissionen zu reduzieren.
% der Vermögenswerte

74,4% Nicht zutreffend

Datenabdeckung 95,8% Nicht zutreffend
Das Unternehmen ist für den gesamten analysierten Zeitraum
(bis 2050) auf das Sustainable Development Scenario (SDS) der
Internationalen Energieagentur (IEA) ausgerichtet.
% der Vermögenswerte 

80,1% Nicht zutreffend

Datenabdeckung 95,8% Nicht zutreffend
Das Unternehmen hat einen netto positiven SDG Social
Solutions Score unter Bezugnahme auf die Ziele für nachhaltige
Entwicklung.
% der Vermögenswerte 

45,5% Nicht zutreffend

Datenabdeckung 90,8% Nicht zutreffend
Das Unternehmen hat einen netto positiven SDG
Environmental Solutions Score unter Bezugnahme auf die Ziele
für nachhaltige Entwicklung.
% der Vermögenswerte 

Nicht zutreffend Nicht zutreffend

Datenabdeckung Nicht zutreffend Nicht zutreffend
Das Unternehmen hat einen netto positiven SDG Overall
Solutions Score unter Bezugnahme auf die Ziele für nachhaltige
Entwicklung.
% der Vermögenswerte 

Nicht zutreffend Nicht zutreffend

Datenabdeckung Nicht zutreffend Nicht zutreffend



 

… und im Vergleich zu vorangegangenen Zeiträumen?

Nicht verfügbar

Bei den wichtigsten
nachteiligen Aus-wirkungen
handelt es sich um die
bedeu-tendsten nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentschei-dungen
auf Nach-haltigkeitsfaktoren
in den Bereichen Umwelt,
Soziales und Beschäftigung,
Achtung der
Menschenrechte und
Bekämpfung von Korruption
und Bestechung.

Inwiefern wurden nachhaltige Investitionsziele durch die nachhaltigen
Investitionen nicht erheblich beeinträchtigt?

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Der Teilfonds berücksichtigt die nachteiligen Auswirkungen seiner Investitionen auf
die Gesellschaft und die Umwelt durch eine Kombination aus
Portfoliomanagemententscheidungen, Mitwirkung und dem Ausschluss von
Emittenten, die mit kontroversem Verhalten oder kontroversen Aktivitäten in
Verbindung gebracht werden.
Der Teilfonds berücksichtigt bei seinen Portfoliomanagemententscheidungen und
Mitwirkungstätigkeiten die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (PAI) 1 bis 9 und
11 bis 13 gemäß Tabelle 1 der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1288 der
Kommission vom 6. April 2022. PAI 10 und 14 werden gemäß der Ausschlussliste des
Teilfonds berücksichtigt. In Bezug auf Tabelle 2 berücksichtigt der Teilfonds PAI 4 bei
den Portfoliomanagemententscheidungen und den Mitwirkungstätigkeiten. In Bezug
auf Tabelle 3 berücksichtigt der Teilfonds PAI 15 durch Ausschlüsse im Rahmen
seiner Richtlinie zur guten Unternehmensführung.

Stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:
Die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds orientieren sich an den OECD-Leitsätzen
für multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für
Wirtschaft und Menschenrechte, einschließlich der Grundsätze und Rechte, die in
den acht „grundlegenden“ Übereinkommen der Erklärung der Internationalen
Arbeitsorganisation über grundlegende Prinzipien und Rechte bei der Arbeit
festgelegt sind (in Bezug auf Themen, die als grundlegende Prinzipien und Rechte
bei der Arbeit gelten, z. B. Vereinigungsfreiheit und Recht auf Tarifverhandlungen,
Beseitigung aller Formen von Zwangsarbeit, Abschaffung von Kinderarbeit und
Beseitigung von Diskriminierung in Bezug auf Beschäftigung und Beruf) und der
Internationalen Menschenrechtskonvention. Der Teilfonds schließt nicht
entsprechend ausgerichtete Unternehmen aus. Diese Unternehmen werden in die
schwarze Liste des Teilfonds aufgenommen.

 

  
Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Der Teilfonds berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts,
PAI) auf die in der Tabelle aufgeführten Nachhaltigkeitsfaktoren. Die Scores der einzelnen PAI
werden auf Portfolioebene aggregiert und mit der breiten Benchmark des Teilfonds verglichen. Die
PAI mit einer Datenabdeckung unter 67 % werden als nicht relevant erachtet.



INDIKATOREN FÜR WESENTLICHE NEGATIVE AUSWIRKUNGEN AUF UNTERNEHMEN (PAI) – Umwelt

TABELLE 1 Portfolio Benchmark

1. Treibhausgas (THG)-Emissionen
In tCO₂e pro Mio. € Unternehmenswert
inkl. Barmittel. Je niedriger, desto besser.

Scope 1+2+3 10.753,7 106.092,7
Datenabdeckung 94,7% 99,7%

Scope 1 1.412,6 9.882,8
Datenabdeckung 94,7% 99,7%

Scope 2 447,6 1.726,3
Datenabdeckung 94,7% 99,7%

Scope 3 8.893,5 94.483,5
Datenabdeckung 94,7% 99,7%

2. CO2-Fußabdruck
In tCO₂e pro Mio. € Unternehmenswert
inkl. Barmittel. Je niedriger, desto besser.

Scope 1+2+3
75,4 743,7

Datenabdeckung 94,7% 99,7%
3. THG-Intensität der Unternehmen, in die
investiert wird
In tCO₂e pro Mio. € Unternehmensumsatz.
Je niedriger, desto besser.

Scope 1+2+3

413,2 1.307,1

Datenabdeckung 97,9% 100,0%
4. Engagement in Unternehmen, die im
Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind
% der Vermögenswerte. Je niedriger, desto
besser.

Anteil der Investitionen in
Unternehmen, die im Bereich der
fossilen Brennstoffe tätig sind

0,0% 12,6%

Datenabdeckung 100,0% 100,0%

5. Anteil des Energieverbrauchs und der
Energieerzeugung aus nicht erneuerbaren
Energiequellen
% der Vermögenswerte. Je niedriger, desto
besser. 

Energieverbrauch – Kohle/
Kernenergie/unklare Energiequellen

54,3% 48,8%

Datenabdeckung 32,6% 32,0%
Verbrauch nicht erneuerbarer Energien 79,8% 76,1%

Datenabdeckung 45,8% 69,0%

Erzeugung nicht erneuerbarer Energien 0,0% 3,9%

Datenabdeckung 96,4% 92,2%
6. Intensität des Energieverbrauchs nach
klimaintensiven Sektoren
GWh pro Mio. € Unternehmensumsatz. Je
niedriger, desto besser.

Klimaintensiver Sektor [siehe
Einzelheiten unten (1)]

Datenabdeckung 34,1% 46,2%
7. Biodiversität: Anteil der Investitionen in
Unternehmen, in die investiert wird, mit
Standorten/Betrieben in oder in der Nähe
von Gebieten mit schutzbedürftiger
Biodiversität, sofern sich die Tätigkeiten
dieser Unternehmen nachteilig auf diese
Gebiete auswirken. Je niedriger, desto
besser.

Unternehmen, die sich nachteilig auf
Gebiete mit schutzbedürftiger
Biodiversität auswirken

0,0% 0,1%

Datenabdeckung 100,0% 100,0%
8. Wasser: Tonnen Emissionen in Wasser,
die von den Unternehmen, in die investiert
wird, verursacht werden, pro Mio. €
Unternehmenswert inkl. Barmittel,
ausgedrückt als gewichteter Durchschnitt.
Je niedriger, desto besser.

Emissionen in Wasser

7,1 15,0

Datenabdeckung 7,1% 17,3%



9. Abfall: Tonnen gefährlicher und
radioaktiver Abfälle, die von den
Unternehmen, in die investiert wird,
erzeugt werden, pro Mio. €
Unternehmenswert inkl. Barmittel,
ausgedrückt als gewichteter Durchschnitt.
Je niedriger, desto besser.

Anteil gefährlicher und radioaktiver
Abfälle

0,3 166,1

Datenabdeckung 19,0% 21,2%

TABELLE 2 Portfolio Benchmark

4. Investitionen in Unternehmen ohne
Zielsetzung zur Verringerung der CO2-
Emissionen
 % der Vermögenswerte. Je niedriger, desto
besser.

Unternehmen ohne Initiativen zur
Verringerung der CO2-Emissionen

51,8% 29,9%

Datenabdeckung 94,7% 99,7%
 
 
 
(1) Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren

Beschreibung von PAI 6 in Tabelle 1 Sektor Portfolio Benchmark

6. Energieverbrauch
(i) in GWh pro Mio. €
Unternehmensumsatz, und (ii) nach
Sektoren wie in den Abschnitten A bis H
und Abschnitt L von Anhang I der
Verordnung (EG) Nr. 1893/2006 des
Europäischen Parlaments und des Rates
aufgeführt.

Land- und Forstwirtschaft
Nicht

verfügbar
16,9

Bergbau und Gewinnung von Steinen
und Erden

Nicht
verfügbar

1,9

Verarbeitendes Gewerbe 34,9 48,3

Energieversorgung
Nicht

verfügbar
3,0

Wasserversorgung 0,1 2,4

Baugewerbe
Nicht

verfügbar
23,6

Groß- und Einzelhandel; Reparatur von
Kraftfahrzeugen und Motorrädern

Nicht
verfügbar

27,7

Verkehr und Lagerung 2,3 1,8

Immobilienwesen
Nicht

verfügbar
Nicht

verfügbar
Keine Daten 30,4% 36,3%

INDIKATOREN FÜR DIE WICHTIGSTEN NACHTEILIGEN AUSWIRKUNGEN (PAI) AUF
UNTERNEHMEN – Soziales

TABELLE 1 Portfolio Benchmark

10. UNGC-Grundsätze und Leitsätze der
Organisation für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
für multinationale Unternehmen
 
% der Vermögenswerte. Je niedriger, desto
besser.

Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze &
Leitsätze der Organisation für
wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung (OECD) für multinationale
Unternehmen

0,0% 0,0%

Datenabdeckung 98,0% 99,9%
11. Fehlende Prozesse
% der Vermögenswerte. Je niedriger, desto
besser.

Fehlende Prozesse & Compliance-
Mechanismen zur Überwachung der
Einhaltung der UNGC-Grundsätze &
OECD-Leitsätze für multinationale
Unternehmen

30,5% 81,5%

Datenabdeckung 6,5% 17,2%
12. Geschlechtsspezifisches
Verdienstgefälle
% des Bruttostundenverdiensts der

Durchschnittliches unbereinigtes
geschlechtsspezifisches
Verdienstgefälle bei den

19,6% 14,8%



männlichen Arbeitnehmer.
Je niedriger, desto besser.

Unternehmen, in die investiert wird
(männlich vs. weiblich)

Datenabdeckung 11,8% 5,9%
13. Geschlechtervielfalt in den Leitungs-
und Kontrollorganen
Durchschnittliches Verhältnis von Frauen
zu Männern in den Leitungs- und
Kontrollorganen der Unternehmen, in die
investiert wird, ausgedrückt als Prozentsatz
aller Mitglieder der Leitungs- und
Kontrollorgane Je höher, desto besser.

Geschlechtervielfalt in den Leitungs-
und Kontrollorganen (männlich vs.
weiblich)

39,8% 38,9%

Datenabdeckung 94,1% 99,5%
14. Umstrittene Waffen
% der Vermögenswerte. Je niedriger, desto
besser.

Engagement in umstrittenen Waffen
(Unternehmen, die an der Herstellung
oder dem Verkauf von
Antipersonenminen, Streumunition,
chemischen und biologischen Waffen
beteiligt sind)

0,0% 0,0%

Datenabdeckung 98,0% 99,9%

TABELLE 3 Portfolio Benchmark

15. Maßnahmen zur Bekämpfung von
Korruption und Bestechung
 
 % der Vermögenswerte. Je niedriger, desto
besser.

-Fehlende Maßnahmen zur
Bekämpfung von Korruption und
Bestechung

0,0% 0,0%

Datenabdeckung 94,3% 99,7%

Hinweis: Die Verwaltungsgesellschaft hat Anhang 1 der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1288 der
Kommission geprüft und die Indikatoren für die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen den relevanten
Datenpunkten zugeordnet, die von ihren Anbietern für nichtfinanzielle Daten abgedeckt werden.



  
Welche sind die Hauptinvestitionen dieses Finanzprodukts?

Die Liste umfasst die
folgenden Investitio-nen, auf
die der größte Anteil der im
Bezugszeitraum getätigten
Investitionen des Finanz-
produkts entfiel:

Größte Investitionen Sektor In % der
Vermöge
nswerte

Land

NAGARRO N Informationstechnologie 3,7% Deutschland
SARTORIUS STEDIM BIOTECH SA Gesundheitswesen 3,5% Frankreich
ASML HOLDING NV Informationstechnologie 3,5% Niederlande
3I GROUP PLC Finanzen 3,4% Grossbritanni

en
ALCON AG Gesundheitswesen 3,3% Schweiz
HALEON PLC Konsumgüter nicht zyklisch 3,0% USA
QIAGEN NV Gesundheitswesen 3,0% USA
COMPASS GROUP PLC Konsumgüter zyklisch 2,9% Grossbritanni

en
LONDON STOCK EXCHANGE GROUP
PLC

Finanzen 2,9% Grossbritanni
en

SVENSKA HANDELSBANKEN-A SHS Finanzen 2,9% Schweden
ADMIRAL GROUP PLC Finanzen 2,8% Grossbritanni

en
UNILEVER PLC Konsumgüter nicht zyklisch 2,8% Grossbritanni

en
TRYG Finanzen 2,8% Dänemark
INTERTEK GROUP PLC Industrie 2,7% Grossbritanni

en
ROCHE HOLDING PAR AG Gesundheitswesen 2,7% USA

  
Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen?

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil der
Investitionen in bestimmte
Vermögenswerte an.

Wie sah die Vermögensallokation aus?

Taxonomiekonform 0%

Umwelt 62% Andere 100%
#1 Nachhaltige

Investitionen 96%
Investitionen Soziales 38%

#2 Nicht nachhaltige
Investitionen 4%

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.
#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.



 
In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen getätigt?
Sektorquelle: GICS oder intern

 
Sektor In % der

Vermögenswerte
Supranational 0,0%
Staatlich 0,0%
Lokal 0,0%
Energie 0,0%
Rohstoffe 4,2%
Industrie 9,8%
Konsumgüter zyklisch 10,4%
Konsumgüter nicht zyklisch 5,9%
Gesundheitswesen 18,8%
Finanzen 23,6%
Informationstechnologie 20,0%
Telekommunikation 3,7%
Versorger 0,0%
Immobilien 0,0%
Externe Fonds, konform 0,0%
Sonstiges 3,7%

 

Inwiefern waren die nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel mit der EU-
Taxonomie konform?

Nicht zutreffend

Mit Blick auf die
EUTaxonomiekonformität
umfassen die Kriterien für
fossiles Gas die Begrenzung
der Emissionen und die
Umstellung auf erneuerbare
Energie oder CO2-arme
Kraftstoffe bis Ende 2035. Die
Kriterien für Kernenergie
beinhalten umfassende
Sicherheits- und
Abfallentsorgungsvorschrifte
n.

Wurde mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereichfossiles Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja
In fossiles Gas In Kernenergie

Nein
 
1Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur
Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich
beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme
Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU)
2022/1214 der Kommission festgelegt.



Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausge-drückt
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen aus
umweltfreundlichen
Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln
- Investitionsausgaben
(CapEx), die die um-
weltfreundlichen In-
vestitionen der Unter-
nehmen, In die inves-tiert
wird, aufzeigen, z. B. für den
Übergang zu einer grünen
Wirtschaft
- Betriebsausgaben (OpEx),
die die umweltfreundlichen
betrieblichen Aktivitäten der
Unternehmen, In die
investiert wird,
widerspiegeln

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der Investitionen zu
sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung
der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomie-
Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen,
während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.
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Diese Grafik gibt 0% der Gesamtinvestition wieder.
 
* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen
gegenüber Staaten.

Ermöglichende Tätigkeiten
wirken unmittelbar
ermöglichend darauf hin,
dass andere Tätigkeiten
einen wesentlichen Beitrag
zu den Umweltzielen leisten.
 
Übergangstätigkeiten sind
Tätigkeiten, für die es noch
keine CO2-armen
Alternativen gibt und die
unter anderem
Treibhausgasemissionswerte
aufweisen, die den besten
Leistungen entsprechen.

Wie hoch ist der Anteil der Investitionen, die in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten geflossen sind?

Nicht zutreffend

Wie hat sich der Anteil der Investitionen, die mit der EU-Taxonomie in Einklang
gebracht wurden, im Vergleich zu früheren Bezugszeiträumen entwickelt?

Nicht zutreffend

sind nachhaltige
Investitionen mit einem

Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige
Wirtschaftstätigkeiten gemäß
der EU-Taxonomie nicht
berücksichtigen.

Wie hoch war der Anteil der nicht mit der EU-Taxonomie konformen nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel?

60 %. Der Teilfonds verpflichtete sich, einen Mindestanteil von 25 % an nachhaltigen
Investitionen mit einem Umweltziel zu tätigen. Der Teilfonds übertrifft somit sein Ziel.

Wie hoch war der Anteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

36 %. Der Teilfonds verpflichtete sich, einen Mindestanteil von 25 % an nachhaltigen
Investitionen mit einem sozialen Ziel zu tätigen. Der Teilfonds übertrifft somit sein Ziel.



Welche Investitionen fallen unter „nicht nachhaltige Investitionen“, welcher
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen
Mindestschutz?

#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Derivate, Sichteinlagen einschließlich Barmitteln,
die auf jederzeit zugänglichen Kontokorrentkonten bei einer Bank gehalten werden. Diese
werden als eine Technik zur effizienten Portfolioverwaltung für Anlage- oder
Absicherungszwecke eingesetzt. Der Anteil und die Verwendung von Investitionen, die als
nicht nachhaltig angesehen werden, beeinträchtigt nicht die Erreichung des nachhaltigen
Investitionsziels, da die betreffenden Investitionen in Bezug auf dieses Ziel neutral sind.
Außerdem werden ökologische oder soziale Mindestschutzmaßnahmen nur dann auf die
zugrunde liegenden Investitionen angewandt, wenn sie relevant sind. Die Art dieser
Vermögenswerte beeinträchtigt nicht die vom Teilfonds verfolgten nachhaltigen Ziele. Eine
ausführlichere Beschreibung der spezifischen Vermögensallokation dieses Teilfonds ist im
Prospekt dieses Teilfonds zu finden.
 
Instrumenttyp In % der

Vermögenswerte
Fonds, nicht konform 0,0%
Derivate 0,0%
Cash 3,7%

 

  
Welche Maßnahmen wurden während des Bezugszeitraums zur Erfüllung des
nachhaltigen Investitionsziels ergriffen? [

Das Ziel des Teilfonds besteht darin, in Unternehmen zu investieren, die (i) ein Engagement in
positiven nachhaltigen Investitionsthemen haben, (ii) keine erhebliche Beeinträchtigung
verursachen und (iii) mit dem Ziel von Netto-Null-Emissionen bis 2050 im Einklang stehen.
Die Unternehmen, in die investiert wird, können nachweisen, dass sie diese Kriterien erfüllen,
indem sie sich zu einem wissenschaftsbasierten Ziel (Science Based Target, SBTi) verpflichten. Das
Ziel der Paris-Konformität bedeutet aber auch, dass eine deutliche Reduzierung der
Kohlenstoffemissionen erreicht werden kann. Der externe Anlageverwalter arbeitet weiterhin mit
den Unternehmen des Teilfonds zusammen, um sicherzustellen, dass sie eine glaubwürdige
Strategie zur Dekarbonisierung haben, die mit dem Stand der Wissenschaft Schritt hält.
Etwa ein Drittel der Unternehmen des Teilfonds hat sich bereits zu einem wissenschaftsbasierten
Ziel verpflichtet, und die Mehrzahl ist dabei, formale Zusagen zu machen. Darüber hinaus liegen
sowohl die direkten als auch die indirekten Emissionen der Unternehmen, in die investiert wird,
weiterhin deutlich unter denen des Marktes, was den Teilfonds vor der unvermeidlichen
Verschärfung der globalen Vorschriften zur Reduzierung der Kohlenstoffemissionen schützt und die
Margen des Teilfonds als sehr resilient gegenüber einem Anstieg der Kohlenstoffkosten erscheinen
lässt.
Der externe Anlageverwalter ist weiterhin auf der Suche nach Unternehmen, die Lösungen für den
Klimawandel und andere Herausforderungen der nachhaltigen Entwicklung anbieten, und
vermeidet gleichzeitig Unternehmen mit großen externen Effekten auf Gesellschaft und Umwelt.
Darüber hinaus werden alle Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, mindestens einmal
jährlich überprüft, um sicherzustellen, dass die Anlagethese (einschließlich des Aspekts der
nachhaltigen Investition) weiterhin gültig ist.
Im Einzelnen hat der externe Anlageverwalter im Berichtszeitraum mit 42 Unternehmen in Kontakt
gestanden, 116 ESG-Themen angesprochen und 29 Veränderungen gefordert. Neben der
kontinuierlichen Mitwirkung in Bezug auf relevante und spezifische Fragen zu den Unternehmen
konzentrierte sich der externe Anlageverwalter auf folgende Themen: (i) Verbesserung der
Informationen über die sozialen Aspekte der Unternehmen, in die investiert wird, insbesondere in
Bezug auf Mitarbeiter und Lieferanten. Der externe Anlageverwalter hat Unternehmen
aufgefordert, zusätzliche Daten im Einklang mit der Workplace Disclosure Initiative (WDI)
offenzulegen. Nach einer langjährigen Mitwirkung hat der externe Anlageverwalter einige Erfolge
bei Unternehmen erzielt, die diese zusätzlichen Offenlegungen vornehmen; (ii) Fortsetzung der
Mitwirkung bei den Unternehmen, in die investiert wird, in Bezug auf die Klimakrise und
Aufforderung an sie, eine glaubwürdige Strategie zur Halbierung der Emissionen in jedem Jahrzehnt
zu verfolgen, die mit den wissenschaftlichen Erkenntnissen in Einklang steht. Dazu wurden



ausführliche Gespräche mit Unternehmen geführt, von denen die meisten bereits darüber
nachgedacht haben, wie sie ihre Unternehmen proaktiv positionieren können, um die Emissionen
zu reduzieren und in einer kohlenstoffarmen Welt relevant und wettbewerbsfähig zu bleiben, und
entsprechende Maßnahmen in die Wege geleitet haben.
Zusammenfassend ist der externe Anlageverwalter der Ansicht, dass der Teilfonds erfolgreich
sowohl auf seine wirtschaftlichen als auch auf seine nachhaltigen Ziele ausgerichtet ist.

  
Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum Nachhaltigkeitsreferenzwert
abgeschnitten?

Nicht zutreffend

Bei den Referenzwerten
handelt es sich um Indizes,
mit denen gemessen wird,
ob das nachhaltige
Investitionsziel des
Finanzprodukts erreicht wird.

Wie unterschied sich der Referenzwert von einem breiten Marktindex?

Nicht zutreffend

Wie hat dieses Finanzprodukt in Bezug auf die Nachhaltigkeitsindikatoren
abgeschnitten, mit denen die Ausrichtung des Referenzwerts auf das nachhaltige
Investitionsziel bestimmt wird?

Nicht zutreffend
 

Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum Referenzwert abgeschnitten?

Nicht zutreffend
 

Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum breiten Marktindex abgeschnitten?

Nicht zutreffend

Hinweis: Umweltdaten stammen von ISS, Sozialdaten von Sustainalytics. Die Berechnungen werden von ABN AMRO Investment Solutions auf der
Grundlage der Beteiligungen zum 30.12.2022 erstellt.
Daten bereitgestellt von

 


